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Eine aktuelle und formal mutige Parabel über politische Wirren und Macht, aber
auch über Widerstand, Privatheit und Intimität.

Eine junge Frau ist auf der Flucht. Die Lebensumstände im Königreich sind für sie
nicht mehr länger erträglich, es gibt Zensur, Willkür, Repression. Der junge Mann,
den sie in den Wäldern trifft, hat sein Heimatdorf schon vor längerem verlassen
und hält sich seitdem versteckt. Allen Gefahren zum Trotz ziehen sie gemeinsam
los, um die Grenze zu erreichen. Vorsichtig versucht der junge Mann, seiner
Begleiterin dabei näherzukommen, sie bleibt verschlossen, wild und ungestüm. Die
Flucht jedoch gelingt, sie überqueren die Grenze und gelangen in die Stadt Port
Robinson. Doch der Einfluss des Königs reicht auch bis dorthin und als die junge
Frau als Königstochter erkannt wird, wird sie verhaftet und gefoltert. Aber es gibt
auch revolutionäre Kräfte in der Stadt, der Aufstand gegen den König ist nicht
mehr aufzuhalten …

In einer ungewöhnlichen Mischung aus märchenhaften und surrealen Elementen
und einer immer wieder von Alltagseinsprengseln durchsetzten Sprache erschafft
Mario Wurmitzer in seinem Debütroman Im Inneren des Klaviers eine aktuelle und
formal mutige Parabel über politische Wirren und Macht, aber auch über
Widerstand, Privatheit und Intimität.

Mario Wurmitzer
(* 1992 in Mistelbach)

Mario Wurmitzer lebt in Wien und Niederösterreich. Germanistik- und Geschichtestudium an
der Universität Wien. 2010 erschien sein Jugendbuch „Sechzehn“. Danach wandte er sich
stärker dem literarischen Schreiben zu und veröffentlichte Texte in Literaturzeitschriften und
Anthologien. Er schreibt Prosa- und Theatertexte. 2023 wurde er mit seinem Text „Das Tiny
House ist abgebrannt“ zum Bachmann-Wettbewerb nach Klagenfurt eingeladen, „eine Form
von Kapitalismuskritik, aber in witzig.“ (Mara Delius) Im Sommer 2023 erschien sein Roman „Es
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könnte schlimmer sein“ im Luftschacht Verlag. Im März 2025 erschien im Aufbau Verlag sein
neuer Roman „Tiny House“ – eine „herrlich schräge, kafkaeske Medien-, Marketing- und
Immobiliensatire“ (WELT am Sonntag)

Auszeichnungen (Auswahl):
- Brüder-Grimm-Preis des Landes Berlin für das Stück „Als wir unsere Blockflöten
verbrannten“, 2015
- Osnabrücker Dramatikerpreis, 2017
- Nominierung für den Ingeborg-Bachmann-Preis, 2023
- Floriana-Literaturpreis für „Tiny House“, 2024
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